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Governance, Risk-Control & Compliance 

Internationale Wirtschaftsskandale führen zu immer kom-
plexeren gesetzlichen Vorschriften, Europa hat mit der 8. 
EU-Richtlinie (EuroSox) nachgezogen: 
Größere Kapitalgesellschaften müssen nun ein internes 
Kontrollsystem (IKS) – auch für die IT – nachweisen kön-
nen. Einen wesentlichen Eckpfeiler eines IKS stellt ein 
sorgfältig konzipiertes Berechtigungssystem dar. Siemens 
IT Solutions and Services bietet mit SAP-Berechtigungs-
prüfungen maßgeschneiderte Soforthilfepakete an (quick-
CHECK und IKS-Explorer), um SAP-Berechtigungssysteme 
einer schnellen Analyse zu unterziehen und anfallenden 
Korrekturbedarf – wie z.B. die Vergabe von sensiblen Be-
rechtigungen oder Funktionstrennungskonflikte – sofort 
zu erkennen. Um den IKS-Ansatz für ein SAP-System zu 
vervollständigen, sind auch Prozessprüfungen erforderlich 
– hier unterstützt Siemens IT Solutions and Services mit 
dem Fraud-Explorer.

Seit Mitte 2008 ist EuroSox – Europas Antwort auf 
den amerikanischen Sarbanes-Oxley-Act (SOX) 
– in lokales Recht eingeflossen. Gefragt sind nun 
Maßnahmen zur Vorbeugung und Vermeidung 

von Unternehmensrisiken. Unternehmen müssen somit 
ihre eigenen Kontrollsysteme für finanzielle Risiken auf 
neue Beine stellen und diese auch offen legen. Integraler 
Bestandteil eines internen Kontrollsystems ist ein funk-
tionierendes Risikomanagementsystem (Berechtigungs-, 
Datenschutz-, Security-, Notfallkonzepte, etc.), um alle 
Möglichkeiten der Daten- und Prozessmanipulation auch 
systemübergreifend zu verhindern. „Daher gilt es Prozes-
se zu etablieren, die grundsätzlich den Zugriff auf Daten 
regeln, vor allem, wenn diese schützenswert sind. Es gilt 
das Prinzip der geringstmöglichen Rechtevergabe und ein 

darauf abgestimmtes, nachvollziehbares User-Konzept 
umzusetzen“, sagt Otto Erbert, IT Audit Consulting CEE, 
Siemens IT Solutions and Services.

Hierzu bietet Siemens IT Solutions and Services zwei 
unterschiedliche SAP-Prüfprodukte an: Der quickCHECK 
ermöglicht eine günstige, schnelle Übersicht über die ge-
nerelle Berechtigungsausprägung in einem SAP-System. 
Der IKS-Explorer bietet eine detaillierte Berechtigungsun-
tersuchung, für die verschiedene Regelsets – modul- oder 
prozessorientiert – zur Verfügung stehen. Otto Erbert: 
„Diese Produkte haben sich in der Siemens-internen IT-
Revision in CEE bewährt. SAP-Systeme können so regel-
mäßig analysiert und etwaige notwendige Korrekturen 
sofort durchgeführt werden.“ 

Zur Vervollständigung des IKS-Ansatzes für ein SAP-
System sind auch Prozessprüfungen erforderlich. Auch 
dem trägt Siemens IT Solutions and Services Rechnung 
und hat mit einer Fraud- und Prozessprüfung (Fraud-Ex-
plorer) diese Lücke geschlossen. Mit dem Fraud-Explorer 
werden sowohl rückblickend als auch zukunftsorientiert 
(„detection and prevention“) ca. 400 Analysen abgehan-
delt (z.B. Doppelzahlungen, Qualität von Lieferanten- und 
Kundenstammdaten, sichere Customizing-Einstellungen, 
etc.). „Die Untersuchungsergebnisse des Fraud Explo-
rers haben vor allem CFOs von Siemens-Gesellschaften 
besonders geschätzt, da damit auch ein schnellerer ROI 
der Prüfungskosten erzielt werden konnte. Parallel dazu 
wurde durch die Überprüfung und damit Einhaltung der 
definierten Geschäftsprozesse die Sicherheit des internen 
Kontrollsystems verbessert“, fasst Otto Erbert zusam-
men. 

Mit den SAP-Explorern Korrekturbedarf im 
SAP-Berechtigungssystem rasch erkennen

Nähere informationen erhalten Sie unter:
www.siemens.at/it-solutions

Siemens IT Solutions and Services stellt mit den SAP-Explorern alle Ampeln auf grün. © iStockphoto
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DSR - Dynamic Security Recording 

Ein Produkt ... und Transparenz in allen berechtigungs- 
und risikorelevanten Themenbereichen von SAP

DSR - Dynamic Security Recording schafft 
die notwendige Transparenz in den SAP- 
Themenbereichen Berechtigungen, Risiko-/

Funktionstrennung und Zugriffsschutz/ -kontrolle. Sie 
haben vom „Single Point of Control“ die Einsicht über 
alle User/in allen Systemen. Aufgrund über 9 Jahre 
Erfahrung im Wirtschaftsprüfungsbereich beeinhaltet der 
DSR standardisierte Prüfregelsets, die bereits am Tage 
der Installation verwendet werden können. Sie wollen/
müssen Ihr Berechtigungskonzept überprüfen oder 
überarbeiten? 
Mit dem DSR können Sie schnell und einfach Prozesse 
scannen, Musterrollen anlegen und vorhandene 
Berechtigungsrollen auf Risiken untersuchen.

•	 Automatisieren Sie Ihre Prüfabläufe
•	 Stellen Sie Ihre SAP Compliance sicher 

(durchgängiges IKS-Internes Kontrollsystem für 
Ihre SAP-Systeme).

•	 Verkürzen Sie massiv die Projektlaufzeiten bei 
Moduleinführungen und Änderungen in Ihrer 
Aufbau- bzw. Ablauforganisation ...

BwFuhrparkService entscheidet sich für DSR – 
Dynamic Security Recording von HONICO 

Mit der BwFuhrparkService GmbH, dem Mobilitäts- 
dienstleister der Bundeswehr, hat die HONICO Group 
einen weiteren Kunden im Bereich Automotive & Service 
gewinnen und von den Vorteilen des DSR – Dynamic 
Security Recording im Rahmen eines SAP internen 
Kontrollsystem (IKS) zur Sicherung der Compliance 
überzeugen können. 

Seitens der BwFuhrparkService GmbH wurde nach 
einer wirtschaftlichen Lösung gesucht, um die 

hohen internen und externen Risk und Compliance 
Vorschriften schnell und umkompliziert umzusetzen 
und deren Einhaltung langfristig sicherzustellen. 

Aufgrund der 2010 neu eingeführten SAP System-
landschaft stand ebenso die generelle Optimierung der 
Berechtigungsstrukturen sowie auch die Möglichkeit, 
schrittweise weitere Prüfbereiche, wie SAP HCM, FI, 
CO, oder auch die Branchenlösung SAP IS A DBM, 
als auch nicht SAP Systeme mit einzubeziehen, 
im Fokus. Mit der Entscheidung für den DSR – 
Dynamic Security Recording sind die Anforderungen 
der BwFuhrparkService GmbH voll erfüllt worden. 
Innerhalb von nur vier Manntagen war der DSR 
mit fünf Standard Regelsets (Finanzbuchhaltung, 
Einkauf, Fuhrparkmanagement , Basis) eingeführt 
und	erste	Prüfläufe	durchgeführt.	Auch	die	Abbildung	
der innovativen SAP System und Modullandschaft der 
BwFuhrparkService GmbH ließ sich mit dem DSR in 
diesem kurzen Zeitraum problemlos umsetzen. Auf 
Basis des weit reichenden Funktionsumfangs des 
DSR wird die BwFuhrparkService GmbH nun ihr IT 
basiertes Internes Kontrollsystem (IKS) sukzessive 
ausbauen und automatisieren. Insbesondere die 
Nutzung	 des	 DSR	 internen	 Konflikteditors	 und	
Recorders sind hierbei außerordentlich hilfreich, um 
neue SAP Module, wie beispielsweise das DBM, 
schnell und umfassend in Prüfungen einzubinden.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit DSR – Dynamic 
Security Recording nun eine schnell implementierbare 
und hoch effiziente Lösung haben, die uns beim 
Rollen und Berechtigungsmanagement und GRC 
Themen maßgeblich unterstützt“, erklärt Kiumars 
Farhur, verantwortlicher Leiter des Bereichs IT bei der 
BwFuhrparkService GmbH

www.honico.de/dsr


